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BezirksvorsteherRienößlgestorben.BezirksvorsteherFranz
Rienößl ,dessenAblebenwirkurzmeldeten ,kannaufeinreiches
undfruchtbringendesWirkenauföffentlichemundhumanirärem
Gebietezurückblicken.ImJahre1896wurdeervom2 .Wahlkör-¬
per des Bezirkes Wiedenin die Bezirks - Vertretungentsendet
undgewanndasVertrauenunddieAchtungseinerKollegenin
demMaße,daßer bereitsimfolgendenJahrezumBezirksvor¬
stehergewähltwurde,welchemAmteersichbiszuseinemAble¬
benmitvollsterHingebungwidmete.AndemAufschwungdes
Bezirkeshatteer hervorragendenAnteil .WährendseinerAmts¬
zeitwurdenwichtigeRegulierungenimBezirkedurchgeführt,
sojenedesPlatzesvordemSüdbahnhof,derWiednerHaupt¬
straße ,derGußhausstraße,derPaulanergasseunddieEntwick¬
lungdesBezirkesmachteüberhauptmächtigeFortschritte .Die
Parkanlagendes Bezirkeserfuhrendurchdie Herstellungdes
DrascheparkesunddurchdieAusschmückungdesPlatzesvordem
BelvedereeinebedeutendeVefmehrung .Durchseinunermüdliches
BemühengingdenBewohnerndesBezirkesder vonihnenlange
gehegteWunschnacheinemSchauspielhausemitderErbauungdes
JohannStrauß-Theatersin Erfüllung.Seinersprießliches
Wirkenals MitglieddesLandesschulratesundalsVorsitzender
desOrtsschulrateszeigteihnals fürsorgendenFreundder
Schule ,seinepflichteifrigeTätigkeitals Armenratwurdedurch
seinaufopferndesWirkenaufdemGebietederprivatenWohl¬
tätigkeitinvorzüglicherWeiseergänzt.SeitdemJahre1902
haterdenBezirkimLandtag,seitdemJahre1913imReichsrat
vertretenunddielokalenInteressensowiedieInteressender
gesamtenStadtfandendurchihnstetsdiewärmsteundeifrig-¬
ste Förderung.InfolgeseineslauternCharaktersundseiner
tadellosenHaltungimöffentlichenundprivatenLebenerfreue
sichRienößlallgemeinerHochachtungundWertschätzung.
DurchdenhohenErnstin derAuffassungderihmobliegenden
Aufgaben,durchseinaufrichtigesStrebenGegensätzeauszuglei¬
chensowiedurchtaktvollesAuftretenhater esverstanden,
auchin jenenKreisensichSympathienzuerringen ,welcheden
SträmungendesVolkslebenssonstfernesteten .DieGemeinde
WienhatdieVerdiensteRienößlsdurchdieVerleihungdestax-¬
freienBürgerrechtesinderGemeinderatssitzungvom6 .April
1909gewürdigt.

DieLeichewirdimGemeindehause4 .BezirkSchäfergasse
3aufgebahrt.DieEinsegnungfindetSonntagnachmittags3Uhr
inderPaulanerkirchestatt .DieBeerdigungerfolgtaufdem
Zentralfriedhofe.

J wurdenbeiderErsteösterreichischeSparkamsg
ErstenösterreichischenSparkassevon20. 005Parteien
K14869. 523eingelegt ,von17. 210ParteienK8,303. 751gekün-¬
digt .EndedesMonatesbeliefsichderEinlagenstandauf
538,643. 719K.HypothekarDarlehenwurden435. 847zurückge-¬
zahlt,derStandderHypothekar-Darlehenstelltesicham31.MärzSen.SolltedieserNachweisbiszum10.April. J.nichtvorge-¬
aufK317,053. 540.DiePfandbrief-Darlehenbeliefensichauf
amEndedesMonatesauf19,023. 344K ,an60jährigenPfand¬
briefenwarenK19,382.400imUmlaufe.Wechselwurden
K17,457.108eskomptiertund8,008. 976einkassiert;derStand
desWechsel-undSalinen-PortefeuillesbetrugEndedesMonats
K57,282. 025
PferdeklassifikationZufolgeVerordnungdesMinisteriums
fürLandes-Verteidigungvom26 .März. J .hatam4 .April
(Ostersonntag)keinePferdestellungstattzufinden .Diefür
denbezeichnetenTagergangenenAufforderungenzurVorführung
vonPferdentretendaheraußerKraft;neuerlicheVorladungenfüreinenspäterenTerminwerdendenhierinBetrachtkommen¬
denPferdebesitzernzeitgerechtzukommen.
AmOstermonag,den5 .AprilamtierendiePferdeklassifika-¬
tionskommissionenwiegewöhnlichvonhalb8Uhrfrühan.
DieSpielzeitinderVolksoper.DerVereins-AusschußdesKaiser-¬
Jubiläums-StadttheatershatnachstehendesSchreibenanDirektor
RainerSimcasgerichtet: ,UeberIhreEingabevom24 .März. J.
betreffenddieBewilligungeinesEnsemblegastspielesdes
SchlierseerBauerntheaters(MichaelDengg)ab2 :Mai1915
beehreichmich,EuerHochwohlgeborenmitzuteilen,daßder
AusschußdesKaiserJubiläums-Stadttheater-Vereinesinseiner
letzten SitzungnachfolgendenBeschlußgefaßthat :MitRück¬
sichtdarauf ,daßderAusschußdesKaiserJubiläums-Stadtthea¬
ter -VereinesmitBeschlußvom28 .Oktober1914fürdasSpiel¬
jahrvom15 .September1914bis15 .Juni1915einenPachtnach¬
laßvon40. 500KbewilligthatunddiesesgroßeOpfernurdeshalb
brachte,umdenmehrals300Bühnenangestelltenwährendder
schwerenKriegszeitihreExistenzzusichernunddurchdasGast=betrugderEinlagenstandK11,184.974,derStandder
spieldesSchlierseerBauerntheatersvoraussichtlichderMehzahl
der Bühnenangestelltendie Existenzmöglichkeitgenommenwird ,so
wirdderDirektordesKaiserJubiläums-Stadttheatersaufgefor¬
dert ,vorerstdenNachweiszuerbringen,daßdasvonihmam
1 .April . J .beschäftigtegesamtePersonalederVolksoperu .
zw .Künstler,Chor,Musiker,technischesPersonaleundalleübri¬
genAngestelltenundBedienstetenauchlachdem2 .Maibis
einschließlich15 .Juni . J .fürihregegenwärtigenBezüge
( Löhne)entwederanderweitigeineEntschädigungfindenoderfalls
siebrotloswerden,durchdenHerrnDirektorRainerSimonszur

GänzeschadlosgehaltenwerdenDieserNachweismußdurchdie
eigenhändigeUnterschriftallerBetroffenenerbrachtwerden.
ErstnachErbringungdiesesNachweiseswirdderAusschußüberdasGastspieldesSchlierseerBauerntheatersendgiltigbeschlie-¬
legtwerden,sohatderDirektorRainerSimonsseinervertrags¬
mäßigenPflicht ,dieSpielzeitbiszum15 .Juni1915auszudehnen,
durchFortführungderOpernvorstellungenimKaiserJubiläums-¬
Stadttheaternachzukommen."
DerVerwundetenpavillonimSpitalderGemeindeWieninLainz.
Am31 .MärzbesuchteErzherzoginMarieValeriedenvonder
GemeindeWieneingerichtetenVerwundetenpavillonimKaiser
Jubiläums-Spital.DiehoheFrauwurdebeiihrerAnkunftvom
VizebürgermeisterHierhammer,demDirektorDr .Linsmayer,
denPrimarärztenDr .Pupovac,RegRatDr .Topolansky,
Dr .Reitter,Dr .Keitler,Dr .Kren,Prof. „Dr.Maresch,Dr.
Zaffron,Dr.MayerundvomVgerwalterRechnungsratTeufelberger
empfangenundindieKrankensälegeleitet.Dieuntergebrachten
VerwundetenwurdenvonderhohenFraueinzelnüberdenOrtund
dieArtihrerVerwundungbefragtundwarenüberdiepersönliche
Ansprachehocherfreut .VollbefriedigtüberdasGeseheneund
diemusterhafteUnterbringungderVerwundetenverließdie
ErzherzoginnacheinemzweistündigenBesuchdieAnstalt

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
KnollderFilialeFloridsdorfdesVereinesVolkslesehalle
eineSubventionvon600Kbewilligt.
DieBezirksvertretungFünfhaushältamDienstag,den6 .April
6 UhrabendseineSitzungab.

KommunalsparkassaDöbling.ImMärz. J .wurdenbeider
KommunalsparkasseDöblingvon1014Parteien421 . 843Keinge-¬
legtundvon959Parteien244. 203Kbehoben.EndedesMonates

Hypothekar-DarlehenK9,010.988.
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